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März – Mai 2021 

 

Neues aus der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  

Werther 
 

In den Worten „Ich hoffe auf den Herrn“ 

ist die ganze Summe der christlichen Lehre enthalten. 

Martin Luther 
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Auf jeden Fall ist es in der westfälischen 
Landeskirche etwas Neues. Das Projekt 
der lernenden Gemeinschaften wird 
schon seit einigen Jahren sehr erfolg-
reich in der württembergischen Landes-
kirche durchgeführt. Dabei geht es um 
die zukunftsfähige Entwicklung einzel-
ner kirchlicher Arbeitsbereiche. Es kom-
men Ehrenamtliche, Presbyter und 
Hauptamtliche aus allen Altersgruppen 
zusammen und entwickeln gemeinsam 
Perspektiven für den jeweiligen Arbeits-
bereich. Die Gruppen bestehen aus 4 – 7 
Personen je Gemeinde und bilden eine 
Großgruppe mit mindestens 8-12 Grup-
pen aus anderen Gemeinden. Die Grup-
pen werden dann während der 4 Treffen 
zu unterschiedlichen Themen gemischt 
und entwickeln für die jeweils eigene 
Gemeinde ein Konzept, was sofort um-
gesetzt und erprobt wird. Die 4 Treffen 
sind auf anderthalb Jahre aufgeteilt und 
werden in monatlichen Abständen 
durch Videokonferenzen mit den Pro-
jektbegleitern (Coaches) ergänzt.   
Was zunächst so kompliziert klingt, lässt 
sich doch recht einfach umsetzen. So 
hat das Presbyterium unserer Kirchen-
gemeinde beschlossen, auch aus 
Werther eine Gruppe von interessierten 

Mitarbeitenden der Kinder- und Jugend-
arbeit zu entsenden. Ende März wird 
nun der erste Termin stattfinden und 7 
Personen aus Werther sind dabei. Zwei 
der Beteiligten sind kontinuierlich dabei, 
während die restlichen Teilnehmer nach 
Bedarf und Interesse ausgetauscht wer-
den können, um möglichst vielen Mitar-
beitenden einen Einblick in die Prozesse 
gewähren zu können.  
Geplant sind die Treffen in der Jugend-
herberge in Frankfurt, da Gruppen aus 
ganz Deutschland teilnehmen. Ob diese 
Treffen nun tatsächlich in Zeiten von 
Corona dort stattfinden oder nur per Vi-
deo möglich sind, muss sich noch zei-
gen. Die entstehenden Kosten werden 
zu 50% durch die Landeskirche und die 
restlichen 50% durch die 3 CVJMs und 
Spenden getragen. Den Teilnehmenden 
sollen keine Kosten entstehen. 
Für die 4 Wochenenden sind folgende 
Themen geplant: 

1. Beziehungsorientiert Glauben leben 

2. Beteiligung und Befähigung fördern  

3. Glaubensräume für Wachstum und  
 Multiplikation  

4. In die Zukunft investieren 

Wir hoffen mit unserer Teilnahme in die 
Zukunft zu investieren und die Kinder- 
und Jugendarbeit auf ein festes Funda-
ment für die nächsten Jahre stellen zu 
können! 
 

Volker Becker 

„Lernende Gemeinschaften“ – was sind denn das? 


